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HERSFELD-ROTENBURG. Ke-
gel-Verbandsligist AN Höne-
bach musste den Zusatzpunkt
abgeben.

AN Hönebach - SKG Sontra II
2:1 (47:31) 4844:4679. Knap-
per Punktverlust für AN Höne-
bach gegen die Reserve der
SKG Sontra – zwölf Holz ent-
schieden in der Einzelwertung
zu Gunsten der Gäste.

René Sufin brachte Höne-
bach mit starken 880 Holz in
Front, der Vorsprung schmolz
jedoch, als Kai Wollenhaupt
bei 784 Holz hängenblieb. An-
dreas Renelt spielte dann
stark auf und sorgte mit 849
Holz wieder für klare Verhält-
nisse. Guido Schubert fehlten
zwölf Holz, um ein 3:0 zu er-
möglichen, aber auch Robert
Reinhardt hätte mit 15 Holz
mehr für den erhofften Zu-
Null-Sieg sorgen können.

Hönebach: René Sufin 880/
12, Kai Wollenhaupt 784/7,
Andreas Renelt 849/11, Guido
Schubert 754/3, Robert Rein-
hardt 803/8, Sebastian Knoth
774/6.

Punktgewinn für AN Bosse-
rode II – bei der KSG Neuhof III
erkämpften sie sich die Wilde-
cker in der Bezirksoberliga am
Kirmeswochenende einen
wichtigen Auswärtspunkt. Si-
gurd Staniczek und Roy Hert-
nagel erzielten jeweils 764
Holz und übertrafen damit
drei Spieler der Hausherren.

Bezirksligist TSV Süß be-
hielt auch im dritten Saison-
spiel die weiße Weste – bei der
SG Bad Hersfeld gab es einen
weiteren 3:0-Auswärtssieg. In
einem geschlossen stark spie-
lenden Team ragte Matthias
Löffler mit 732 Holz heraus.
GH Raßdorf verlor dagegen
überraschend sein Heimspiel
gegen Eintracht Heringen II –
mit 28 Holz Vorsprung gingen
alle drei Punkte an die Gäste.
Lediglich Thomas Breuer fand
mit 811 Holz zu seiner ge-
wohnten Form. (mö)

AN Hönebach
fehlen zwölf
Holz am 3:0

ROTENBURG. In Braach star-
teten die Alters- und Senioren-
schützen im Wettbewerb Luft-
gewehr-Auflage in die neue
Saison der Kreisklasse. Dabei
gab es einen Auftakterfolg für
die Gastgeber mit neun Rin-
gen Vorsprung gegen den SV
Hirsch Lispenhausen. Errun-
gen wurde dieser von Andreas
Jachmann (298 Ringe), Bert-
hold Leyerer (296), Roland
Knierim (295) und Herbert
Schmidt (292). Die Einzel des
Gegners: Wolfgang Willig 298,
Reinhard Barosch 293, Horst
Damrow 291 und Klaus Allme-
roth 290.

Auch in Rotenburg gab die
Heimmannschaft den Ton an
beim Sieg mit zehn Ringen ge-
gen den Aufsteiger Hubertus
Blankenheim. Das Sieger-
team: Waldemar Kornek 297,
Klaus Rüger 295, Frank Dött-
ger 293 und Willi Neumann
290. Für Blankenheim erziel-
ten Manfred Konrad 296, Ste-
phan Werner 294, Uwe Ruch
288 und Andrea Ruch 287.

Ein Grundklassenmatch ge-
wann Breitenbach II gegen
den SV Cornberg mit einem
Ring. Beste Schützen: Stefan
Uhe 293, Regina Schön (beide
Cornberg) 291 und Holger
Hartung (Breitenbach) 291.

Den ersten Luftpistolen-
wettkampf der Saison gewann
Tell Ronshausen bei Blanken-
heim III mit 69 Ringen Vor-
sprung. Beste Schützen: Eve-
lyn Rath 345, Stefan Rath 331
und Klaus Schöppner (alle Tell
Ronshausen) 331 Ringe. (zvk)

Braach besiegt
Lispenhausen
zum Auftakt

takt war in Hün-
feld. Weiterode
hatte die gleichen
Gegner wie in der
U 15 erwischt. Al-
lerdings fiel die
starke Hannah Iß-
leib aus. Gegen
Neuling Tuspo
Nieste II gab es
noch den klaren,
aber auch erwar-
teten 2:0-Sieg, ge-
gen Arolsen
musste man sich
mit 0:2 geschla-
gen geben. Im
Spiel um Platz
drei gegen Tuspo
Nieste I wurden
alle Spielerinnen
eingesetzt. Im ers-
ten Satz wurde es
aufgrund vieler
verschlagener An-
gaben eng, im
zweiten ließ Wei-
terode nichts
mehr anbrennen.

Ergebnis war
dann der dritte Ta-
bellenplatz nach
dem ersten Spiel-
tag. Nur die ersten
beiden Teams
schaffen es in die
nächste Runde.

Es spielten: Jas-
min Becker, Lara
Engel, Mascha
Knaut, Ayleen
Schultz und Char-
lotte Thon. (red)

WEITERODE. Auch für die
weibliche Volleyballjugend
des TV Weiterode hat die neue
die Saison begonnen. Gestar-
tet ist die U 15 (Jahrgänge
2003 und jünger) mit dem ers-
ten Spieltag in Balhorn. Die
Weiteröderinnen, fast nur mit
U-14-Spielerinnen besetzt,
hatten zum Auftakt Neuling
TuSpo Nieste als Gegner. Es
gab wenig Gegenwehr. Mit si-
cheren Aufschlägen konnte
Weiterode Nieste leicht mit
2:0 bezwingen.

Der zweite Vorrundengeg-
ner VfL Bad Arolsen war eine
größere Herausforderung. Mit
viel Bewegung und guten An-
griffsvarianten gewann Weite-
rode auch dieses Duell mit 2:0,
wobei der zweite Satz denkbar
knapp mit 26:24 an den TV
Weiterode ging. Der erste
Platz in der Vorrunde war si-
cher.

Es kam zum Endspiel gegen
den Nachbarn, den TV Breiten-
bach. Favorit war Breitenbach,
das dieser Rolle auch gerecht
wurde und den Sieg mit 2:0
holte. Obwohl der TVW im
zweiten Satz den Respekt ab-
legte und um jeden Ball
kämpfte, ging dieser noch
knapp mit 26:24 an Breiten-
bach. Nach drei Spieltagen
entscheidet sich, wer sich für
die nächste Runde qualifiziert.

Es spielten: Lara Engel, Julia
Groß, Hannah Ißleib, Mascha
Knaut und Charlotte Thon.

Bei der U 14 ging es dann
gleich weiter. Der Rundenauf-

Weiterodes starker Start
Volleyball: U 15 des TVW nur vom Nachbarn Breitenbach bezwungen – U 14 Dritte

Erfolgreiche U 15: Für Weiterode schlugen (hinten von links) Hannah Ißleib, Ma-
scha Knaut, Lara Engel, (vorn von links) Charlotte Thon und Julia Groß auf. Foto:  nh

ROTENBURG. Mit einer un-
glücklichen Niederlage gegen
TuSpo Borken gehen die Kreis-
liga-Basketballer der TG Ro-
tenburg in die zweiwöchige
Pause: Eine Fehlentscheidung
der Schiedsrichter hat die Red
Devils kurz vor dem Schluss-
pfiff aus dem Spiel gebracht.
Sie verloren 60:59 (36:41;
22:27, 9:16).

Von Beginn an dominierten
die Red Devils. 16:9 stand es
nach dem ersten Viertel, 27:22
nach dem zweiten. Statt sich
weiter abzusetzen, ließen die
Red Devils nach dem Seiten-
wechsel allerdings die nötige
Konsequenz vermissen und
machten sich durch zu viele
kleinere und größere Fehler
selbst das Leben schwer. So ka-
men die Borkener kurz vor
dem Ende des dritten Viertels
wieder auf fünf Zähler heran.

Im Schlussviertel wollten
die Red Devils den Sack zu ma-
chen und setzten sich bis 35
Sekunden vor dem Schluss-
pfiff auf 61:52 ab. Dann aber
gab es nach einem Foul am Ro-
tenburger Asbrand zwischen
dem Kampfgericht der Borke-
ner und den Schiedsrichtern
Unstimmigkeiten. Da Asbrand
mit fünf Fouls nicht mehr
spielberechtigt war, strichen
die Unabhängigen den Red De-
vils fünf Punkte, die er erzielt
hatte. Und dann zwangen die
Borkener die Red Devils durch
eine aggressive Verteidigung
zu Fehlern. Borken gewann
60:59. Wie sich später heraus-
stellte, war die Punktestrei-
chung irregulär, für einen Pro-
test aber war es zu spät,
schreiben die Rotenburger in
ihrem Spielbericht. (red)

Red Devils
verlieren kurios
in Borken

cheren Angaben und einem
deutlich verbesserten Zusam-
menspiel zwischen Stellerin
Eva Kallenbach und Mittelan-
greiferin Sabrina Siebert wur-
de der Satz mit 25:15 klar ge-
wonnen. Daran konnten die
Rotenburgerinnen im zweiten
Durchgang nicht anknüpfen.
Viele Eigenfehler führten

ROTENBURG. Als Tabellen-
führer in der Bezirksoberliga
reisten die Volleyballerinnen
der TG Rotenburg beim Lan-
desliga-Absteiger Bad Arolsen
an – mit dem Ziel, die Führung
zu verteidigen. Am Ende stand
ein klarer 3:0-Sieg.

Selbstbewusst traten sie im
ersten Satz auf. Mit vielen si-

Souveräne TGR bleibt oben
Volleyball-Bezirksoberliga: Rotenburger Frauen gewinnen 3:0 in Bad Arolsen

dazu, dass Bad Arolsen besser
ins Spiel fand. Dennoch be-
hielt die TGR die Nerven und
gewann den Satz mit 27:25.

In den dritten Satz starteten
die Rotenburgerinnen mit ei-
ner Aufschlagserie von Anika
Berge, und so konnten sie ihre
starke technische Überlegen-
heit ausspielen, sich schnell

mit 16:4 absetzen und den
Satz schließlich mit 25:15 für
sich entscheiden. Die TGR
bleibt an der Tabellenspitze.
(red)

TGR: Anika Berge, Kim Ger-
lach, Viktoria Ilin, Eva Kallen-
bach, Nathalie Növermann,
Melanie Savci, Sabrina Siebert.

schlagfehlern hatte man die
Partie voll im Griff. Weiterode
kam nur sehr selten zu direk-
ten Punkten, und Rotenburg II
gewann die beiden ersten
Durchgänge je mit 25:16.

Mit Beginn des dritten Sat-
zes wendete sich das Blatt. Im
Block waren auf einmal Lü-
cken, die Weiterode immer
wieder durch die stärkste An-
greiferin Angela Altergott nut-

ROTENBURG. Die Volleyballe-
rinnen der TG Rotenburg II ge-
wannen ihre beiden Heim-
spiele in der Kreisliga Südost
mit 3:2 gegen den TV Weitero-
de II und 3:0 gegen Lauter-
bach. In den beiden ersten Sät-
zen gegen Weiterode war Ro-
tenburg klar die bessere
Mannschaft. Mit einer sehr gu-
ten Annahme, toller Blockar-
beit und nur wenigen Auf-

Rotenburgs Reserve gewinnt Derby
Volleyball-Kreisliga: Zwei Siege am Heimspieltag – gegen Weiterode II ging’s in den Tiebreak

zen konnte. Ebenfalls agierte
der TVW jetzt auch variabler
im Angriffsspiel und fand im-
mer wieder Lücken, speziell
durch kurze Bälle. Weiterode
gewann mit 25:12.

Eine sehr gute Angabense-
rie brachte die Gäste im vier-
ten Satz schnell wieder klar
mit 7:1 in Führung. Ab diesem
Zeitpunkt merkte man aber,
dass sich Rotenburg langsam

wieder in das Spiel hereinar-
beitete. Cara Möller konnte
am Netz sehr viele Bälle mit
überlegtem Spiel verwerten.
Aber der Rückstand war zu
groß, und Weiterode rettete
den Satz noch mit 25:22 ins
Ziel.

In den Tiebreak konnte Ro-
tenburg den Schwung vom
Ende mitnehmen. Nach einer
6:1-Führung wurde es aber
eng, Weiterode kam heran,
Rotenburg setzte sich aber mit
15:13 durch.

Gegen den TV Lauterbach
galt Rotenburg II als Favorit.
Doch die Mannschaft lag zu
Beginn lange im Rückstand.
Erst beim 19:18 im ersten Satz
setzte sich die TGR ab und ge-
wann 25:19. Nach 16 Minuten
war der zweite Durchgang mit
25:13 gewonnen. Im dritten
Satz wurde das Spiel immer
schlechter. Schließlich ge-
wann Rotenburg mit 27:25.
(red)

TGR: Kim Renters, Laura
Wagner, Tabea Bickel, Emma
Kohlhoff, Katharina Janousch,
Cara Möller, Luisa Reitmeier
und Frauke Janousch, Anna
Bock

Weiterode: Angela Alter-
gott, Michelle Krapf, Silke
Krapf, Lena Mohr, Lara Neu-
mann, Leonie Sauer, Emma
Schade, Lea Schwarz, Annale-
na TöglWarten auf den gegnerischen Ball: Luisa Reitmeier (links) und Frauke Janousch am Netz. Foto: nh

ROTENBURG. Den besten
Start in die neue Saison der
Sportschützen hatte ein Auf-
steiger: die SG Cornberg. Der
Neuling in der Luftgewehr-
Kreisklasse besiegte am Wo-
chenende die SG Bebra mit
neun Ringen mehr. Errungen
wurde dieser Auftaktsieg von
Jens Dittmar mit 384, Tobias
Kohler mit 361, Anke Butche-
reit mit 360 und Dagmar Die-
gel mit 357 Ringen. Die Bebra-
er Mannschaft: Simone
Oelßner 377, Steffen Apel 363,
Susanne Oelßner 362 und Ste-
fan Grenzebach 351.

Einen Auftaktsieg mit ei-
nem Ring Vorsprung errang
der SV Hirsch Lispenhausen
(Kerstin Schran 371, Thomas
Brassel 366, Katharina Schran
360 und Anna-Maria Becker
358) beim SV Horrido Weitero-
de (Sven Stutzmann 371, Jo-
hannes Koch 365, Sabrina
Thrän 364 und Ralf Tann 354).

Überboten wurden die
Kreisklassenresultate in der
Luftgewehr-Grundklasse 1
vom SV Tell Ronshausen. Das
Team errang einen Sieg mit
111 Ringen Vorsprung, he-
rausgeholt von Pascal Breuer
mit dem absolut besten Auf-
taktresultat von 388 Ringen,
ferner von Michael Becker mit
374, Johannes Gawlitta mit
365 und Niklas Bulling mit
356. Die Einzel beim Gegner
Gudetal Obergude: Werner
Krause 361, Tobias Grunz 351,
Sophia Schmoll 345 und Ste-
fan Haag 315.

Weitere Siege in den Luftge-
wehr-Grundklassen 2 und 3 er-
rangen Haselgrund Dankero-
de gegen Königswald und der
SV Rotenburg gegen Obergude
II. Beste Schützen: Ralf Was-
sermann 354, Joachim Dre-
scher (beide Dankerode) 340
und Karin Achermann (Kö-
nigswald) 344. (zvk)

Schützen:
Cornberg hat
den besten Start


